
Grussbotschaft Entlassung Offiziere, höhere Unteroffiziere, 26.1.2018 

 

Sehr geehrter Herr Ständerat 

Sehr geehrte Frau Regierungsrätin Kayser 

Sehr geehrter Herr Kreiskommandant 

Sehr geehrte Offiziere und höhere Unteroffiziere, sehr geehrte Sportlerinnen 
und Sportler 

 

Ich bedanke mich herzlich für die Einladung. Es ist mir eine Freude und Ehre 
hier zu sein. Sehr gerne überbringe ich Ihnen als Landratspräsidentin im 
Rahmen dieses feierlichen Anlasses eine Grussbotschaft. 

Für den heutigen Anlass gibt es drei Gründe: 

er hat Tradition, er erlaubt es zu danken und er bietet Gelegenheit auch 
künftige Anliegen an Sie, geschätzte Offiziere, höhere Unteroffiziere und 
Sportlerinnen und Sportler zum Ausdruck zu bringen. 

Zum ersten zur Tradition: gute Institutionen, ob Unternehmen oder Vereine, 
haben Traditionen, die sie pflegen und weitergeben. Traditionen schaffen 
Zusammenhalt und sorgen für Beständigkeit, gerade in einer Zeit, in der sich 
Vieles ändert. Auch die Armee kennt Traditionen und sie verdienen es gepflegt 
zu werden. Dazu gehört auch der heutige Anlass. 

Zum zweiten zum Dank: Der Anlass gibt mir Gelegenheit, Ihnen im Namen des 
Kantons Nidwalden für ihren geleisteten Dienst herzlich zu danken. Die zu 
entlassenden Offiziere haben 5862 Tage Dienst geleistet – 5862 Tage Dienst – 
eine beeindruckende Zahl-, die beförderten Nidwaldner Offiziere und höheren 
Unteroffiziere werden weiterhin Dienst leisten. Es ist Dienst für unsere 
Sicherheit. 

Sicherheit zu schaffen und zu erhalten ist und bleibt im wahrsten Sinn des 
Wortes eine der fundamentalen Aufgaben des Staates. Sicherheit ist nicht alles, 
aber ohne Sicherheit ist fast alles nichts. Auch im Sport. 

Unsere Armee ist Garant für Sicherheit. Sie ist die Armee der Bürgerinnen und 
Bürger in Uniform. Militärdienst zu leisten ist eine Bürgerpflicht, die den 
persönlichen Einsatz erfordert. Den Einsatz der Truppe und erst recht den 
Einsatz der Kader. Wie beim Sport geht es nicht ohne das Team. 
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Als Offiziere bzw. höhere Unteroffiziere haben Sie einen grossen zusätzlichen 
Einsatz für unsere Armee geleistet bzw. leisten diesen weiterhin für die 
Sicherheit unseres Landes. Sie haben viel Zeit investiert bzw. sie werden 
weiterhin Zeit investieren. Sie haben auch ziviles Knowhow in die Armee 
eingebracht. Ich hoffe, dass Ihnen der Dienst und für die anwesenden 
Sportler/Sportlerinnnen gilt dies genauso bezogen auf den Sport, Erfahrungen 
vermittelt hat bzw. vermittelt, die von bleibendem Wert sind. Doch den Dienst 
haben Sie nicht darum geleistet bzw. leisten Sie nicht nur darum, sondern aus 
Verantwortungsbewusstsein gegenüber unserem Staat. Für diesen Einsatz 
verdienen Sie einen grossen und herzlichen Dank.  

Und zum Dritten zu meinem Anliegen: Sie sind nun Offiziere aD. und das gilt für 
alle heute anwesenden und heute entschuldigten Offiziere und höhere 
Unteroffiziere. Das gilt aber auch für alle Beförderten Offiziere und höheren 
Unteroffiziere. Für heute heisst diese Abkürzung:Offiziere aD, Offiziere auf 
Dauer. Die einen sind zwar nun von der Dienstpflicht befreit, aber Sie bleiben 
Offiziere bzw. höhere Unteroffiziere. Offiziere in Zivil. 

Sie als milizerprobte ehemalige bzw. beförderte Offiziere und höhere 
Unteroffiziere möchte ich ermuntern, ihre Lebens- und Miliz-Erfahrung oder für 
die Sportler/innen ihrer Erfahrungen aus dem Leistungssport unserer 
Gesellschaft, der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. 

Übernehmen Sie zum Beispiel Funktionen und Verantwortung in Institutionen 
Ihrer Gemeinde und/oder in der Politik. Sie leisten damit einen weiteren 
Beitrag an das Funktionieren unseres Staatswesens, welches Sie damit stärken. 
Die Milizarmee wie auch der Sport lebt nicht von Lippenbekenntnissen, 
sondern vom Tatbeweis. 

Ich hoffe, dass Sie sich in diesem Sinne weiterhin der Armee verpflichtet fühlen. 
und es auch als Verpflichtung sehen, junge Kolleginnen und Kollegen für die 
Offizierslaufbahn zu motivieren und dabei zu unterstützen. Für die 
Sportlerinnen und Sportler unter Ihnen gilt dies ebenso im Zusammenhang mit 
der Nachwuchsförderung. 

Für Ihre Zukunft ob Privat, im Beruf, Sport oder bei ihrer militärischen Karriere 
wünsche ich Ihnen alles Gute. 


